
Kestenholz, anfangs Januar 2005 
 
 

PROTOKOLL 
 

der 86. GV vom Freitag, 19. März 2004 um 19.00 Uhr im 
Restaurant zur Alp, Oberbuchsiten 

 
 
Traktanden: 1.  Begrüssung 
 2.  Protokoll der 85. GV 
 3.  Jahresbericht des Präsidenten 

4. Kassabericht 
5. Wahlen 
6. Jahresbeitrag 
7. Mutationen 

 8. Jahresprogramm 
 9. Verschiedenes 
 
 
1. Begrüssung 
 Nach Einnahme des Abendessens eröffnete der Präsident, Christof Häfeli, die ordentliche 

GV. Dazu durfte er 47 Personen (wovon 33 Stimmberechtigte) begrüssen. Insbesondere 
kann der Präsident folgende Ehrenmitglieder begrüssen: Eugen Bürgi, Urs Husi, Kurt 
Motschi und Ernst Studer. Die folgenden Ehrenmitglieder haben sich entschuldigt: Josef 
Büttiker, Stefan Müller, Max Studer und Maren Wyss. Entschuldigt haben sich 48 Mitglie-
der:  

 aus Egerkingen:  A. von Arx, Hansjörg Schürmann, Alfred Bräker, Bruno von Rohr, 
Dieter Schürmann, Andreas Spiegel, Ueli Gagg 

 aus Härkingen:  Metzgerei Mühle, Baumit, Konrad Marzohl/Michel Schürch, Theater-
fundus 

 aus Neuendorf:  Markus von Arb, Urs Luginbühl, Tomi Reichle, Rolf Kissling, Erich 
Ehmann, Oskar von Arb, René Perriard, Barbara Hunziker 

 aus Kestenholz:  Roland Borer, Roni Bürgi, Beat Übelhart, Charles Ingold jun., Hans 
von Greyerz, Ernst Kölliker, Charles Ingold sen., Max Klay, Karl 
Meier 

 aus Gunzgen:  Arthur Hug, Urs Marbet 
 aus Laupersdorf: Seilerei Berger 
 aus Wangen/Olten: Stefan Müller, Markus Husi, Peter Sonderegger 
 aus Hägendorf: Alois Hodel, Flora Gartenbau 
 aus Oberbuchsiten: Frey Transport, Jürg Tschumi 
 aus Nd.buchsiten: Martin Studer, Stephan Studer, Heinz Büttiker (Raiffeisen) 
 aus Kappel: Josef Büttiker 
 aus Fulenbach: W. Jäggi-Fürst, Markus Wobmann, Helena Aebi 
 aus Oensingen: Harry Kocher 
 aus Rickenbach: Flückiger Reisen 
 aus Oberbipp: Landi Bipp-Gäu 
 
2. Protokoll 
 Die GV genehmigte einstimmig das Protokoll, welches allen Mitgliedern mit der Einladung 

zugestellt wurde. 



3. Jahresbericht des Präsidenten 
 Wir haben uns nebst politischen Themen gesellschaftlichen Anlässen wie Verbandsreise 

und Herbstfest, wofür ich mich bei den Verantwortlichen der Firma Wyss Data in Oensingen 
und Peter Häberling herzlich bedanken möchte, vor allem auch mit der Organisation und 
Durchführung der Herbstversammlung, der ersten Berufsinfomesse in Trimbach und der 
kurz und mittelfristigen Zukunft unseres Verbandes befasst. 

 Die Herbstversammlung vom 13.11.2003 in Härkingen wurde durch unseren Verband 
organisiert. Herzlichen Dank den Sponsoren: Raiffeisenbank Zentralgäu, Einwohnerge-
meinde Härkingen und Blumen Studer Härkingen. 

 Vom 5.-7.11.2003 fand die erste Berufsinformationsmesse in Trimbach statt, welche wir 
zusammen mit dem ABB, IHVO, Wirtschaftsförderung, Stadt Olten, Gem. Trimbach und GV 
Wangen und Olten organisierten. Die Messe wurde von 2400 Schulabgängern und Eltern 
besucht. 

 Herzlichen Dank dem Vorstand für die immer wieder geleistete Arbeit während ihrer Frei-
zeit! 

 Des weiteren sehen unsere Zukunftspläne wie folgt aus: Wir möchten den Verband moder-
ner und attraktiver gestalten. Momentan befassen wir uns mit Themen wie Anpassen des 
Erscheinungsbilds, Namensänderung (z.B. KMU Gäu) etc. Eine Namensänderung könnte 
Sinn machen, da es viele Mitglieder hat, vor allem im Dienstleistungsbereich, die sich sel-
ber nicht als Gewerbe bezeichnen. Wir möchten neu mindestens ein Mal jährlich einen 
Vortrag, einen Diskussions- oder Infoabend anbieten. Die Themen sollen kleine KMU’s mit 
1 – 20 Mitarbeitern interessieren. Eine weitere Möglichkeit von der Mitgliedschaft des GVG 
zu profitieren, ist die Nutzung von Synergien (z.B. Organisation einer Ausstellung mit 
versch. Mitgliedern und Werbung auf unserer Homepage). Auch werden laufend Weiterbil-
dungsmöglichkeiten angeboten – zu attraktiven Konditionen oder teilweise gratis. 

 Ich hoffe in Zukunft auf viele Ideen und Anregungen (auch kritische) und wünsche allen ein 
erfolgreiches Jahr! 

 Der Jahresbericht wird von der Versammlung genehmigt. 
 
4. Kassabericht 
 Die Jahresrechnung und das Budget wird durch Herbert Kamber erläutert. Die Erfolgsrech-

nung schliesst mit Mehreinnahmen von Fr. 1’804.28 ab, und die Bilanz weist ein Vermögen 
von Fr. 27'580.04 aus. Die von den Revisoren empfohlene Jahresrechnung wird von der 
Versammlung einstimmig angenommen. Dank geht an Herbert Kamber für die Führung der 
Kasse. 

 
5. Jahresbeitrag 
 Der Jahresbeitrag wird bei Fr. 70.- und beim KGV bei Fr. 95.- belassen. Der kantonale 

Gewerbeverband hat sich „gefangen“ und Besserung ist in Sicht. Alle vier Monate werden 
die Gewerbeverbände mit einem Geschäftsbericht des KVG’s über den Stand orientiert. 

 
6. Mutationen 

Austritte Eintritte 
 Bader Design, Oensingen 
 Winterthur, Oensingen 
 Roland Utz, Oensingen 
 Haller Bedachungen, Neuendorf 

 Hobau Zimmerei/Bedachung, 4624 
Härkingen / 4616 Kappel 

 Dr.med. Arzt von Greyerz Hans, 
Kestenholz 

 Bauunternehmung Baumit Suter 
Markus, Härkingen 

 Architekturbüro Häner, Kestenholz 
 Marc Kamber, Hägendorf 
 Vogel GmbH, Egerkingen 
 OLTEX AG, Schädlingsbekämpfung, 

Egerkingen 
 IT Business Services GmbH, Egerkin-

gen 



 
 Die Neueingetretenen werden aufgenommen und mit einem kräftigen Applaus herzlich will-

kommen geheissen. Der Mitgliederbestand beläuft sich somit auf 132 Mitglieder. 
 
7. Inova 2004 
 Die Inova 2004 findet statt vom 2.9. – 6.9.2004. Das Renault-Areal kann nicht mehr genutzt 

werden. Neu werden Zelte aufgestellt zwischen Eggi-Mulden und Bourquin in der Wiese. 
Wir sind optimistisch, dass wir 200 – 210 Aussteller erreichen werden. Das Budget liegt bei 
Fr. 750'000.-: Ist somit nicht teurer auf freiem Land wie im Renault-Gebäude. Ernst Studer 
bittet Mitglieder, an der Inova aktiv teilzunehmen! 

 
8. Jahresprogramm 
 Das Jahresprogramm wurde allen Mitgliedern mit der Einladung zugestellt und nochmals 

durch Peter Häberling erläutert. Fürs Herbstfest ist noch kein Mitglied gefunden worden, 
deshalb sind Interessenten gebeten, sich bei Peter Häberling zu melden! 

 
9. Verschiedenes 

- Berufslernverbund: Dies ist ein Verbund, um Lehrlinge in verschiedenen Betrieben 
auszubilden (gerade Kleinbetriebe haben u.U. nicht die Möglichkeit, den Lehrling in 
allen Bereichen auszubilden, sondern können nur Teile der Ausbildung abdecken. Die 
anderen Teile kann dann z.B. ein anderer Betrieb ausbilden). 

- Internet: Die Werbung auf unserem Internet kann für eigene Zwecke genutzt werden! 
Pro Jahr kann man dies drei Mal gratis nutzen! Die Werbung würde dann auf der ersten 
Seite erscheinen und Fr. 25.- kosten pro zusätzlichen Eintrag. Die Inseratedaten sollten 
gemailt werden, damit alles möglichst einfach übernommen und geschaltet werden 
kann. 

- Berufsinfomesse: Diese findet wieder im Jahre 2005 statt: Pressemappe liegt auf. 
 
 
Christof Häfeli dankt abschliessend allen fürs Erscheinen und wünscht eine gute Heimkehr. 
 
 
Schluss der GV: 21.15 Uhr 
 
 
Protokoll: Petra Kissling-Wyss 


